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Landesgesetz Raum und Landschaft Nr. 9/2018

Art. 19 Planungsmehrwert

Art. 51 Gemeindeentwicklungsprogramm Raum und Landschaft, Absatz 5c
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Bilder Auszug Google Streetview

Foto Regina Steinmann

https://www.johanneum.it
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Bilder Auszug Google Streetview
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• Vermeidung des DONUT-Effektes

• Einschränkung des Bodenverbrauchs

• Schutz der naturräumlichen Ressourcen 

(Wasser, Boden, Luft…)

• Schutz des Lebensraumes für Tiere und 

Pflanzen

• Schutz der Natur- und Kulturlandschaft

• Erhalt Landwirtschaft – Produktion/Versorgung

• Reduzierung der Umweltbelastung

www.umweltbildung.at

WARUM?
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• Aufwertung bestehender Bausubstanz

• effizientere Nutzung des "Vorhandenen„

• Aktivierung der Lebens- und Arbeitsräume im Ort

• Erhöhung der Lebensqualität durch funktionsfähiges Ortszentrum

• Kostenreduzierung von Erschließungen und Infrastrukturen, da vorhanden

• kurze Wege aufgrund der Kompaktheit, fußläufige Erreichbarkeit der Dienste

WOFÜR?

www.glurns.eu

www.lss.ls.tum.de
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• ANLAGE A 

Definition Leerstand / definizione „vuoto“

• ANLAGE B 

Leerstandserhebung / censimento

verpflichtend

• ANLAGE C 

Leerstandsmanagment / management 

Gemeindeebene

vollständiger Leerstand 

teilweiser Leerstand 

ungenutzte gewidmete Flächen
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• Erhebung Leerstand und der ungenutzten erschlossenen Flächen für das gesamte

Gemeindegebiet (auch Gebäude in den Natur- und Agrarflächen);

• Für den Leerstand und der ungenutzten erschlossenen Flächen sind die Ziele und

Fristen für deren Wiederverwendung festzulegen;

• Leerstand im Siedlungsbereich ist für den Gesamtraumbedarf bzw. Flächenbedarf

planungsrelevant und ist in der Berechnung des Bedarfes zu berücksichtigen;

• Erhebung des Leerstandes erfolgt anhand der Angabe der Fläche und des Volumens;

• Daten zum Leerstand und der ungenutzten gewidmeten Flächen sind digital zu

erfassen;

• Gemeindenverband hat in Absprache mit der Plattform Land und der zuständigen

Landesverwaltung ein EDV_System ausgearbeitet zur digitalen Erfassung von

Leerständen und zum Leerstandsmanagment (GOFFICE Immobilienansicht);
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• Kommunikation – Bewusstseinsbildung - Mitarbeit

• Verkaufsbereitschaft der Leerstände klären

• Fördermöglichkeiten informieren

• verfügbare Flächen aktiv vermarkten 

• ungenutzte Flächen auf neue Nutzungen prüfen,  z.B. künstlerisch soziale Projekte

• für das Flächenmanagement Grundsätze und  Handlungsschritte definieren

WAS?

www.gemeinde.taufers.bz.it

www.gemeindeentwicklungsprogramm.it
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(Um)Nutzung des Bestandes

https://www.plattformland.org

Foto Regina Steinmann

https://www.waaghaus.eu

https://www.bijzonderplekje.nl
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https://www.unsere.de
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Bedarf

10. November 2023 - Regina Steinmann
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Landesgesetz Raum und Landschaft Nr. 9/2018

Art. 51 Gemeindeentwicklungsprogramm Raum und Landschaft, Absatz 5c

Art. 17 Grundsatz der Einschränkung des Bodenverbrauchs
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DLH 31/2018 Anwendungsrichtlinien Einschränkung Bodenverbrauch
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DLH 31/2018 Anwendungsrichtlinien Einschränkung Bodenverbrauch
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a) Bestandsaufnahme

1) Darstellung des Ist-Zustandes = planerische Erfassung der bereits besiedelten Flächen,

unterteilt nach Flächenwidmungskategorien gemäß Artikel 22 des Gesetzes, einschließlich

der urbanen Grünflächen.

Gemeinde Deutschnofen
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a) Bestandsaufnahme

2) bereits bestehende Siedlungsgebiete sind für die unterschiedlichen Planungsperioden

planerisch darzustellen

Gemeinde Rodeneck
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202020061982- 1985
Gemeinde Rodeneck
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a) Bestandsaufnahme

Beispiel:

• Wohnbauzone B3 - Mischgebiet

Dichte Bestand 1,3 m³/m² > Erhöhung auf

Mindestdichte 1,5 m³/m² > erörtern ob möglich im

Hinblick auf die Siedlungsqualität

• Erweiterungszone C2 – Mischgebiet

Dichte Bestand 1,6 m³/m² > Erhöhung ev. 1,8 m³/m²

> erörtern ob möglich im Hinblick auf die

Siedlungsqualität

• Gebiet für öffentliche Einrichtungen

Dichte Bestand 2,5 m³/m² > Nutzungspotential noch

vorhanden?

3) in den bestehenden Siedlungsgebieten vorhandene Nutzungspotenzial ist in

unterschiedlichen Widmungskategorien anzugeben

Gemeinde Natz-Schabs
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b) Bedarfsermittlung

Erstellung Prognose

zur Bevölkerungsentwicklung der Entwicklung der wirtschaftlichen 

Aktivitäten (Tourismus, Gewerbe usw.)

auf der Grundlage der Schätzungen des Landesinstituts für Statistik (ASTAT)

der politischen Zielsetzungen



Mehr ist mehr … oder? Regina Steinmann

b) Bedarfsermittlung

Ermittlung Gesamtraumbedarf

auf der Grundlage des festgestellten 

Raumbedarfs für die unterschiedlichen 

Nutzungen im Siedlungsgebiet 

und des Bedarfs gemäß den 

urbanistischen Standards

• Kindergärten und Schule

• Einrichtungen von allgemeinem Interesse

• Öffentliche Grünräume inkl. Spielplätze

• Öffentliche Parkplätze

• Sportanlagen

• Wohnbau

• Gewerbe

• Tourismus

• Erzeugung von Energie

• usw.
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-
Anzahl Zunahme der Haushalte x Haushaltsgröße x 100 m³/E = XX m³

zuzüglich politische Zielsetzungen

Restbaukapazität/Nutzungspotential/Verdichtung (mind. 1,5 m³/m², LG 9/2018)

Leerstand

unverbaute Flächen in den bestehenden Wohngebieten

Beispiel Mischgebiete – Berechnung Wohnraum

Nettobedarf

(im Planungszeitraum)

=
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Nettobedarf

Die Berechnung ist für jede Widmung durchzuführen.

Dichte
= Flächen
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c) Ermittlung nicht bebaubarer Flächen

nicht bebaubare Flächen sind innerhalb

des Siedlungsgebietes zu ermitteln und

planerisch darzustellen

Nicht oder mit Einschränkungen bebaubar

sind die urbanen Grünflächen sowie alle

Flächen, die einem Bauverbot

unterliegen, z.B.

• Gewässerschutzzonen

• Trinkwasserschutzgebiete

• landschaftlich geschützte Gebiete

• Zonen mit hoher Naturgefahr

• forstlich hydrogeologisch vinkulierte

Flächen

• Überschwemmungsgebiete,

• Gebiete im Gefahrenbereich

• Friedhofsbanngebiete und ähnliche.

Gemeinde Ratschings

Gemeinde Latsch
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Abgrenzung Siedlungsgebiet

bestehende Siedlungsflächen inkl.

Grünflächen

bestehende Verkehrsinfrastrukturen

nicht bebaubaren Flächen

Neue Verkehrsinfrastrukturen

Grünflächen und Freiflächen

ermittelter Flächenbedarf pro Widmung



AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE

Natura, Paesaggio e Sviluppo del territorioNatur, Landschaft und Raumentwicklung

Amt für Gemeindeplanung Ufficio Pianificazione comunale

… MehrWert im Bestand

Danke für die Aufmerksamkeit

Mehr ist mehr …


